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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Die diesmalige Ausgabe unseres Journals
ist dem Schwerpunkt Gynäkologische En-
dokrinologie gewidmet. Ich freue mich
sehr, dass Frau Professorin Privatdozentin
Dr. Dr. Martina Kollmann von der Univer-
sitätsklinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfeanderMedizinischenUniversität
GrazdieOrganisationdiesesSchwerpunkts
übernommen hat, und darf an dieser Stel-
le an ihr Gasteditorial verweisen. Schon
vorweg möchte ich ihr und den anderen
Autorinnen für die Zusammenstellung der
Artikel gratulieren. Mein großes Danke!

Des Weiteren finden Sie in dieser Aus-
gabe einen Artikel von Frau Dr. Teresa Gi-
singer zum Thema Gendermedizin. Sie be-
leuchtet im Speziellen die Genderaspek-
te in der Behandlung des Diabetes mel-
litus. Wie ich durch diesen Artikel auch
gelernt habe, befasst sich Gendermedi-
zin jedoch nicht nur mit Unterschieden
hinsichtlich des biologischen Geschlechts,
sondern auchmit dem sogenannten sozia-
len Geschlecht. So beleuchtet die Autorin
den Einfluss des sozioökonomischen Sta-
tus auf die Erkrankungswahrscheinlichkeit
unddenErkrankungsverlauf vonDiabetes-
mellitus-Patientinnen.

Herr Privatdozent Dr. Michael Leutner
gibt inseinemArtikelEinblick indieZusam-
menhänge zwischen Hyperlipidämie und
Osteoporose und geht der interessanten
Frage nach, ob Statine in Zukunft Einzug
indieOsteoporosetherapiehaltenwerden.
Lassen Sie sich überraschen!

Nicht ganz emotionsfrei darf ich noch
auf ein Erratum in dieser Ausgabe hinwei-
sen. Ein letztes Jahr in unserem Journal pu-
blizierter Artikel stellte sich im Nachhinein

als eine Übersetzung eines wissenschaftli-
chenBeitragseinerAutorengruppeheraus,
ohne dass auf diese Originalarbeit hinge-
wiesen wurde. Meine Entschuldigung und
mein Bedauern geht an dieser Stelle noch-
mals anHerrn Prof. DiegoGarcía-Compeán
bzw. die gesamte Autorengruppe dieser
Originalarbeit.

Ich hoffe, es ist wieder etwas Span-
nendes und Interessantes für Sie dabei,
wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen der
aktuellen Ausgabe und eine erholsame
und schöne Sommerzeit.

Ihr

Vinzenz Stepan
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